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1. 
Vorbemerkungen

1.1 
Anlass und Ziel der Untersuchung

Dokumentation des Projektkonzeptes und der bisherigen Aktivitäten in einer Form, wie sie für die Beantragung von weiteren Fördermitteln im Prinzip bei allen Geberorganisationen erforderlich ist.

1.2 
Zusammensetzung der Evaluierungsgruppe 

Markus Wallner
CIM-Experte beim SENAI-Paraná

Ulrich Böhmerle
Kurzzeitexperte im Auftrag des Wirtschaftsministeriums 

Adrian von Treuenfels
Deutscher Honorarkonsul von Rolândia - PR

1.3 
Zeitraum der Untersuchung

Am 25.11.2003 und 29.12.2003 bis 02.01.2004

1.4 
Methodik der Untersuchung

Besichtigung der Projekte Vororts
(Schulen, Herbergen, Favela)

Gespräche mit den Verantwortlichen 
(Leitern, Organisatoren, Betreuer)

Auswertung vorhandener Projektunterlagen 
(Kursunterlagen, Bilanzen, Berichte)

2. 
Zusammenfassung
Aus Sicht der wirtschaftlichen, sozialen und sozio-kulturellen Wirkung sind die angestrebten Projektziele unbedingt förderungswürdig. 

Die Trägerorganisation Comunhão Espirito Cristã de Londrina, mit dem Präsidenten Herr Francisco Ontivero und dessen Bruder Osmar Ontivero, ist durch seine uneigennützige Verwaltung und beispiellose Hilfsbereitschaft ein Garant für die Realisierung und Nachhaltigkeit der angestrebten Projektziele.

Für die Projekte wurde eine Prioritätenliste erstellt:

1. Erweiterung der Pestalozzi-Schule im Zentrum von Londrina.

(Punkt 4 ff)
Für dieses Projekt liegen schon konkrete Pläne vor, sie sollten mit folgenden Daten ergänzt werden:

· Angaben über die Ausstattung der Werkstätten (Maschinen, Werkzeug, Hardware)

· Erfassen der laufenden Kosten (Verbrauchsmaterial / Energie / Personal)

· Analyse der Lehrersituation (Fachkraft / Umfang / Bezahlung)

· Diagnose der Transportproblematik (Fahrzeug / Fahrer / Zeiten / Benzin)

2. Aus- und Umbau der Obdachlosenherberge Albergue Noturno 
(5.1 und 5.2)
Für dieses Projekt liegen noch keine konkreten Pläne vor, die erforderlichen Maßnahmen sollten erfasst und ein Antrag ausgearbeitet werden.

3. Umbau und Erweiterung des Kinderheims Casa do Camhino 

(Punkt 5.3)
Für dieses Projekt liegt ein älterer, nicht mehr aktueller Antrag vor, er sollte über​arbeitetet werden.

3. Beschreibung des Projektes

3.1 
Pestalozzi-Schule  



Escola-Oficina Pestalozzi

Anschrift: 
Escola-Oficina Pestalozzi


Rua: Diorgenes de Lima Bravo, 213 – Jardim Perobal 


Cep: 86.043-670, Londrina - Pr    Brasil

Telefone: 
(43) 33 41-16 95
Fax: (43) 33 41-16 95    

Email:
escollapestalozzi@pop.com.br
CNPJ: 
72.413.156/0002-96     




Die Schule wurde am 31.05.1997 gegründet. 

Sie befindet sich ca. 100 Meter von der Favela (Elendsviertel) Jardim Franciscati entfernt in einem soliden Gebäude mit mehreren Klassen-, Aufenthalts-, Lager- und Büroräumen, einer Zahnarztpraxis, Bäckerei, sowie Unterrichtsräume ausgestattet für Schneider und Computertechnik, eine Küche, Kapelle, mehrere Sanitärräume (Standardausstattung) und einer Sportanlage (Hartplatz).

Der Lehrkörper besteht derzeit aus 48 ehrenamtlichen Mitgliedern der Comunhão Espirita Cristã. 

9 Fachkräfte sind fest angestellt.

Für Kinder und Jugendliche werden berufsvorbereitende und andere Kurse angeboten.

Besonders bedürftige Familien erhalten Lebensmittelpakete (Cesta Básica mit Reis, Öl, Bohnen, Kaffee, etc.) im Wert von ca. Euro 15,--, welche ebenfalls von Stadtverwaltung, Industrie und Privatpersonen gestiftet werden.

Mit Patenschaften ab 6,-- Euro (entspricht derzeit ca. R$ 20,00) pro Monat werden Mittel für besonders bedürftige Kinder beschafft.

Zweimal wöchentlich wird Suppe für hungernde Bewohner der Elendviertel angeboten.

Die Kaufkraft von Euro und Real ist in den jeweiligen Ländern annähernd gleich. Grundnahrungsmittel sind in Brasilien billiger, Luxusgüter dagegen teurer als in Deutschland. Ein praktisches Beispiel: das Abendessen incl. Getränk in einem guten Restaurant kostet in Brasilien derzeit ca. 20,- Reais pro Person.

3.2 Trägerorganisation

Comunhão Espirito Cristã de Londrina
Eine spirituelle Gemeinschaft, deren Mitglieder auf freiwilliger Basis Sozialarbeit leisten, um bedürftigen Menschen, zu helfen.

3.3 Finanzierung

Der Jahresetat von umgerechnet ca. Euro 60.000,-- (Reais 200.000,-) 

wird zu 60% von der Stadtverwaltung Londrina´s getragen. 

Die restlichen 40% des Etas werden aus Spenden der örtlichen Industrie finanziert. 

Die Möbelindustrie von Arapongas ist ein wichtiger Partner (Großkunde F. Ontivero).

3.4 Kontaktpersonen und Verantwortliche

· Herr Francisco Ontivero

Präsident der Comunhão Espirita Cristã (Träger der Pestalozzi-Schule), verantwortlich für finanzielle Angelegenheiten der Schule. Inhaber einer Kette von Möbelhäusern in verschiedenen Städten Südbrasiliens. Sehr gute Kontakte zur Möbelindustrie in Arapongas sowie zum Präsidenten des Fachverbandes der Möbelindustrie in Arapongas (SIMA), Herrn Sebastião.

· Herr Osmar Ontivero

Bruder von Francisco Ontivero, Schwiegervater von Giovane Elber und Kontaktperson für Besucher vor Ort sowie dem Verein zur Förderung brasilianischer Straßenkinder e.V. Herr Osmar Ontiveras vertreibt im Norden von Paraná Medikamente und sonstige Gebrauchsartikel für Krankenhäuser.

3.5 Zielgruppe und Aufnahmebedingungen

Kinder ab 7 Jahren und Erwachsene aus den Elendsvierteln Jardim Franciscati I und II, Jardim Perobal und Jardim Itapoã mit insgesamt ca. 20.000 Einwohnern und einem durchschnittlichen Familieneinkommen zwischen 40,- und 80,-Euro.

Die Zielgruppe kommt aus chaotischen, sozialen Verhältnissen im Umkreis der Schule. Es wird streng darauf geachtet, dass weder kriminell auffällige noch drogenabhängige Kinder und Jugendliche die Pestalozzi-Schule frequentieren, da die Einrichtung nicht über entsprechende Spezialisten verfügt.

Eingangsvoraussetzung ist, dass die Kinder und Jugendlichen neben der Pestalozzi-Schule nachweislich auch die staatliche Schule besuchen.

3.6 Wesentliche Ziele der Pestalozzi-Schule

· Erziehung der Kinder und Jugendlichen im Allgemeinen.

· Vermittlung praktischer Inhalte in den Kursen, welche von den Teilnehmern im Alltag – in der Favela - genutzt werden können.

· Die Begabungen und Potentiale der Kinder sollen gezielt gefördert werden, um die Benachteiligung durch die Lebensumstände im Elendsviertel auszugleichen.

· Förderung des Selbstwertgefühls und Integration ins gesellschaftliche Leben.

· Hilfe zur Selbsthilfe

· Die Kinder und Jugendlichen sollen von der Straße geholt werden, um nicht ständig mit Drogen, Kriminalität, Prostitution konfrontiert zu werden.

· Nachhilfeunterricht, um die schulischen Leistungen zu verbessern.

· Spezifische Kurse, um den Einstieg ins Arbeitsleben zu erleichtern.

· Soziale Integration und Reintegration.

3.7 Projektkonzept und derzeitige Aktivitäten

Pro Jahr werden ca. 300 Kinder in nachfolgend aufgelisteten Kursen unterrichtet.

	
	Kurs
	Schülerzahl am 25.11.03
	Ausrüstung

	01
	diverse Sportarten
	ca. 20
	ok

	02
	Nachhilfeunterricht
	ca. 12 in 2 Gruppen
	ok

	03
	Informatik
	12
	12 PC

	04
	Schreibmaschinenkurs
	12
	12 Schreibm.

	05
	Dateneingabe am PC
	12
	12 PC

	06
	Bäckerei
	05
	Minibäckerei

	07
	Fremdsprachen (Spanisch und Englisch
	--
	--

	08
	Erzählstunde
	--
	--

	09
	Alphabetisierung
	--
	--

	10
	Musik
	--
	--

	11
	Literatur
	--
	--

	12
	Berufsvorbereitung
	--
	--

	13
	Schwangerschaftsberatung *)
	20
	--

	14
	Näherei
	5
	6 Nähmaschinen


*) am Ende des Kurses erhalten die Mütter ein Paket mit Kinderkleidern, zum Teil aus Stoffresten in den Nähkursen hergestellt, Schnuller, Spielzeug, Hygieneartikel, Windeln, einer Badewanne, etc.

Pro Jahr werden ca. 10% der Kinder und Jugendlichen, welche an den diversen Kursen teilnehmen, erfolgreich an Arbeitgeber vermittelt.

Ca. 60% der Kursteilnehmer sind Mädchen.

Für alle Kurse bestehen ausführliche Unterrichtsvorbereitungen.

Aus Deutschland kam vor kurzem eine komplette zahnärztliche Ausstattung, die Anfang 2004 in Betrieb genommen werden soll. Diverse Zahnärzte (Praktikanten der Uni) werden ehrenamtlich die Behandlung der Patienten übernehmen.

4. Zukünftige Projekte

4.1 Erweiterung der Pestalozzi - Schule im Zentrum 

Der Trägerorganisation wurde von den Freimaurern ein Gebäude im Zentrum von Londrina übereignet, in dem nach erfolgtem Aus- und Umbau weitere berufsvorbereitende Kurse angeboten werden sollen. 

Das bestehende Gebäude umfasst ca. 120 m2, das Grundstück ca. 1200 m2. 

Eine Erweiterung sollte in dieser Hinsicht problemlos möglich sein. 

Entsprechende Finanzierungs-Anträge liegen dem Verein zur Förderung brasilianischer Straßenkinder e.V. sowie dem Lateinamerika Zentrum e.V. vor.

Nachfolgend aufgelistete Kurse sollen angeboten werden:

· Installateur (Wasser)

· Elektroinstallateur

· Maler

· Gärtner

· Maurer

· Maniküre

· Friseur

Auf einen Schreiner-Kurs will man verzichten, da die Unterhaltskosten (Strom, Werkzeuge, Materialien, Lehrkraft, etc.) nach Ansicht der Verantwortlichen zu hoch wären. Darüberhinaus müsste man ohne Absaugung arbeiten, was bei den zu verarbeitenden Tropenhölzern eine nicht unerhebliche Gesundheitsgefährdung bedeuten würde.

Die zentrale Lage des neuen Gebäudes ist nicht unbedingt von Vorteil, die Entfernung zwischen Favela und Stadtzentrum beträgt ca. 15 km. Da die Kursteilnehmer die Kosten für den Transport mit öffentlichen Verkehrsmitteln nicht übernehmen können, muss ein alternativer Transport vorgesehen werden. Die Verantwortlichen denken diesbezüglich an den Einsatz eines von Mercedes zur Verfügung gestellten Kleinbusses.

4.2 Analyse und Bewertung des Vorhabens

Vor dem Hintergrund des sozialen Umfeldes und der absoluten Bedürftigkeit der Bewohner der Favala ist die Pestalozzi-Schule unbedingt förderungswürdig. 

Ohne den bemerkenswerten Einsatz der freiwilligen/ehrenamtlichen Helfer vor Ort würde die Schule in dieser Größenordnung nicht funktionieren, eine Finanzierung wäre unmöglich.

Als nachteilig für den Ausbau der neuen Räumlichkeiten im Stadtzentrum ist die relativ große Entfernung von der Favela mit dem damit verbundenen Transportproblem anzusehen.

Beim zukünftigen Kursangebot handelt es sich eher um typische Männerberufe (7:2). 

Weiterhin stellt sich die Frage, ob in diesen Berufen ehrenamtliche Lehrkräfte für einen praxisorientierten Unterricht gefunden werden können.

Die vorliegende Kostenaufstellung für den Aus- und Umbau enthält offensichtlich nicht die Kosten für die Einrichtung entsprechender Werkstätten. Hier besteht noch Planungsbedarf seitens des brasilianischen Trägers. 

Die Außenstelle im Stadtzentrum sollte vor diesem Hintergrund kritisch untersucht werden.

Möglicherweise könnte an eine Anlaufstelle für Straßenkinder und Bettler gedacht werden. Dafür wäre ein Umbau nicht notwendig. Allerdings wäre man dann mit Drogen, Kriminalität und Prostitution konfrontiert.

5.
Weitere geplante Projekte 

5.1 
Obdachlosenherberge 


Albergue Noturno de Londrina 

Die Albergue Noturno "Raul Faria Carneiro" de Londrina ist eine Herberge für Obdachlose im Zentrum von Londrina. 

Anschrift:
Albergue Noturno




Rua: Araguaia, 589 - Vila Nova




Londrina - PR - Brasilien

Telefon:

(43) 33 29 - 02 77

Beschreibung:

Die Herberge besteht seit Mai 1953.

Sie wird von der Stadtverwaltung und der Comunhão Espirito Cristã de Londrina getragen, ist aber ebenso auf Spenden angewiesen.

Obdachlosen Frauen (auch mit Kindern) und Männern wird für max. 5 Tage eine Unterkunft, Essen und Kleidung angeboten.

Das Gebäude besteht aus Schlaf-, Aufenthalts- und Sanitärräumen, einer Küche und div. Lagerräume sowie einem öffentlichen Verkaufsraum für die gespendeten Waren. 

Die Unterkunft findet in 2 großen Schlafsälen statt (Frauen + Kinder / Männer).

Gemeinschafts-Sanitäranlagen stehen in unzureichender Anzahl und Ausstattung zur Verfügung.

Bei der Aufnahme werden die Obdachlosen geduscht und erhalten bei Bedarf neue Kleidung (gebrauchte Kleidung aus Spenden).

Es können momentan max. 50 Personen (Bettenzahl) aufgenommen werden.

Projektziel:

Umbau und Erweiterung der Sanitärräume, mit dem Ziel, die Aufnahme-Kapazität auf mind. 70 (evtl. 100) Personen zu erhöhen, um sie den Anforderungen Londrina`s anzupassen. 

Eine Auflage des Ministeriums erlaubt mit den vorhandenen Anlagen (Dusche und Toiletten) nur 30 Personen aufzunehmen.

5.2 Altersheim für Frauen 

Der Herberge Albergue Noturno "Raul Faria Carneiro" de Londrina ist ein Altersheim für bedürftige Frauen ohne Familie angeschlossen.

Den Frauen wird eine Unterkunft, Essen und ärztliche Betreuung angeboten.

Ehrenamtliche Mitarbeiter (Comunhão Espirito Cristã de Londrina) betreuen die Frauen teilweise rund um die Uhr.

Auch hier wäre eine Sanierung der Räumlichkeiten im Zuge der oben angeführten Ausbauarbeiten zu empfehlen. 

5.3 Kinderheim 


Casa do Caminho 

Die Einheit Casa do Caminho (Haus des Weges) ist eine Kinderheim, welches 1987 gegründet wurde.

Anschrift:
Casa do Caminho




Ay. Paul Harris, 1481 - Aeroporto

Londrina - PR - Brasilien

Telefon:

(43) 325 40 37

Leitung:

Dr. Jupiter Villoz Silveira

Beschreibung:
Kindern (3 bis 15 Jahre) aus gestörten Familienverhältnissen eine problemgerechte Bildung zu vermittelt.

Das Heim ist (nur noch) ein Tagesheim, die Kindern werden nur tagsüber betreut, sie erhalten ein Frühstück, Unterricht, Mittagessen, Nachhilfe, Sport und ein Abendessen, danach gehen sie zum schlafen nach Hause.

Zur Zeit werden 140 Kinder betreut.

Es sind 12 Lehrer beschäftigt. (Lohnkosten zusammen 11.000 R$ / mtl.)

Das Heim finanziert sich durch einen staatlichen Zuschuss, Spenden und eigene Einnahmen.

Projektziel:

Umbau einer vorhandenen Halle (ehemalige Schreinerei) zur Sporthalle.

Installation einer Solaranlage um Energiekosten zu sparen.

Einrichten eines Informatik-Unterrichtsraum.

Fachbetreuung durch einen Spezialisten und Kauf von pädagogischem Material, um die psychomotorischen Entwicklung der Kinder durch gezielten Unterricht zu fördern.

6. Schlußbemerkungen

Alle Beteiligten waren von dem unvergleichbaren Engagement der Comunhão Espirito Cristã de Londrina sehr beeindruckt. Ihre Arbeit mit den wirklich Bedürftigen, den Kindern und Bewohnern einer Favela ist mehr als eine Hilfe, durch sie erhalten die Jugendlichen eine Chance zu überleben. 

Herr Böhmerle hat angeregt, bei dem jährlichen Austausch im Rahmen der Schul​partnerschaft zwischen der Fachschule für Holztechnik in Stuttgart und dem CETMAM in Arapongas, mit den Studenten eine eintägige Hilfsaktion "renovieren von Favela-Hütten" zu starten. 

Sich hautnah mit diesem Elend auseinandersetzen, diese Ohnmacht zu spüren, ist eine Erfahrung die man einem jungen Erwachsenen aus gesicherten sozialen Verhältnissen nicht vorenthalten sollte.
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